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Guberuial - Kundmachungen.
C i r e u l a r e ( i )

des kaiserl. ktnigl . illyrifchen Landes ^ Guberujums zu Laibach.
D i e T a b « c k v e r s c h l e l ß ^ P r e i s e w e r b e n h e r a b g e setzs.

Ocis« Ngjestät hadeil zu Folge eines herab.ielan«lell hohen Hefksmmtr.PrHsibialde,
frstts l'o^i !6. v. M-, Zadl i<><> «ml höchster Eiit'cbl'eßllng yhlN , 5 . d. M . «madigst »u
5?staiien g e r i l l t , buß d,e wmatz l bcsietzenden Tabsckvzrschleiß.Preise in dem hkrländiaen
Gouverneme^ssttirthe vom ,. S e m . .Z l s nach dem anglhängten Gr i f f e gemäßiget werden

Karl Graf h. Inzaghy,
Gouverneur. Leopold Freyherr v. «rtel ,

' ka,jerl. tomgj. Gubernialrath.

'' ' ^ ' ^ <>>»,
Konkurs , V e r l a u t b a r u n g . (»)

Für die an der Hauptsch l̂e zis ViLack zu besetzend? Lehrerssielle
' der Zeichuungskunde.

Da H-'in? Maftstät a. g. zu bewilligen geruhet habe>, daß an der Hauptschule zu
Villach in Karnnn ?in Lehrer der Zf^ungsfunde mit einem jährlichen aus dem Gchnlsonde
zu gtniess-nden Gc^i?!e pr. Z50 st. M. M. sngestcZet werde; so wird zur Besetzung dieser
EttLe zli Wien, Hrätz, Zl^eattut, und Luibsch «m 27 d,M. einK-nkur« .^ae^alttn werden.

W t , ^ s qemäß hoher Htlld,c.ido'kommißH0s!s.Pe'0sbnu!la vem ,5'-5 ». V . mit der
V'eis^g bkkanns gemacht wi ld , d«ß i'^e klh?«mtsf«,,didsten, w'lche sich bierdM dem

bilchössichen 5o»si^tlum sich gehiri« ,«
gelben, u w ' h r Llwsaiter, sittliches ^ ihren Gcb.rtsbrt, Ksra ttr hssitzende
Svrsch^n..tr.,sse, a3,za.« zurücklegte Etudtt^, «nd bisherige DieMeWng m t de«

Laiba« am 4. «usust <8^L.
^lnton Kuystl, k. k. Gubernial. Sekretär.

'»" ^ <̂  ^ »
K o n k u r s - Ausschreibung (2)

Fur die in Illyrern z» besetzende Oherl«,u-Direktorssielle.
Nachteyi Ge,ne Majestät mit a3erhschsier Enfschließung vom ,. Iu.'y b. I , intimirt

iurch das Dekret der hohen k.k. vereinten H«fkanzle^ vom :8< erwähnten Monaths Nr. ,o84i
>en Hert» Obrißlieutenant Frepherrn v,n ^oUn^ei.' yvn der ißm zugewiefenen Oberba^«



Direktorsstelle in ?ä,:bach.>u«'<«H<heN', nnb M Besetz »n i Ms t r U ' - l l ^ n " ^ ^ ^ ^ ^ ssbz't«
farder» geruht haöen; so wird zur Besetzung dieses Postens, mit welckem ern behalt v ' „
Elnlauseud acht Hundert Gülden Eonbenzions, Münze jäbrlit-., dabey a ' ^ milder l ' : , t l !»,
«ller Bau-Strassen »u»,d Navlgazlons° Gegenstände verbunden ist,dcr Hoakuks furersähnte
Grelle mit dem Beysatze abgeschrieben, daß alle jene, wel^e diesen Posten zu s/t^lte»
wünschen, und die hrezu erforoerlichi:: Eigenschaften besl^en, ihre Ges-lche bis , 6 . Sept.
l . I . bey bem, Maschen-^<mdes'Gu5«rni^m zu Lochach einzubringen, und sglche mir
den erforderlichen Beweist', über dte.yKllli.lMgen theoretischen und p^ftischen 3etintni,se
im Architektonische-Strassen 5 und Wasserballlache, über lhre Moralität ui'.d ihre bisheei»
K/>n Dienste zu belegen baden.^" -.

> ' Vom k, k. lllynschen Gubernium. Laibach am 28. I u l y ' 8 , 8 .
^ slnton Schrei, k. k. Guberuia!'Gekretäf.

5 .7 C î e ^e u l a r e (5 )
'" des käis. kö"igl. illykischen Landes-Guberniums zu Laibach.

D i e Postwagen s g e b ü h r e n w e r d e n he rabgese tze t .
I n Folge Eröffnung der k. k". Hofkamner vom " . I u l y sinb die Püilwagensgebü'bre»

Vom ». August d. I . angefangen nach dem hier beygefügt?» Hernbgesetzten Tariffe zu entrichten.
Dieses wird zu Jedermanns Wissenschaft mit idem Beysatze bekannt gemacht, daß es

üb«iigens bey denjenigen Vorschriften zu bewenden hat , welche wegen des k. k. Postw^ens
bestehen. Laibach am 20. I u l n 1313.

Karl Graf v. Illzaghy, , .
Gouverneur. Leopold Freyherr v .E r te l ,

t. k. Guberntal.Nach.

C i r e n l a r e (Z)
des kais. königl. Illyrischen Gnberuiums zu L. lbach.

. . .Dl^Strqffe^.Mül 'er iatfuhren habeu die Wegmaulh zu enfcichten.
Seine^Maiestsd..häbs« .jautdoh?» HolkHnzlfy^ekl-cltS vo^ 2) . Fu-:y Nro. 3<l7y aus

Anlaß einer aüerunterthzntgjlen Anfrage ili^t (Merböchllcr Enls^,! eßung <Nu. I ^ ^ O ^ n s
vom 5. I m i y ch» bestimnren g^uhef, baß dir Be ' l ^ung der Scralstn.Mater ia l -Fu^re»
VW der Entrichtung der Wegmaulh nickt S ta t t ftnd?.

^albach, am 2«. ><ly '«.<?.
Karl Graf b. Inzaghy,

Gouvmmir. Leopold Freyherr v. Ertel ,
^ ' ^ f. k. Gubernlal«Rath.

.̂ ^ K 0 n k u r e - V e r t a u i b " r u n g . f3)
k > ^ Zur Besetzung des Lehrannes des E v t l . Bsukunst an der ZUal-unb Nautischen
^ S>5.ul< zu Trle. i .

Seine M a j e M haben zu elitscküfßen geru^ec, d̂ lsi das Mr .nn t der Civil »Baukunst
z» Triest zn errichten, und mit der Rea?-nnd NZutisckkn chclule zn eertiniKe« sey.

Für den kehrer dieses Kackes, »elckes in bt? ilalleylscken wer«
le< wi rd , ist tin Gebalt von 6c»a fi. bestimm', und es wird zur Besetzung desselben am
letzten des kunstiqen Monates August nichr nur zu Triesi, sontirn Huch zu N l r n , ^.rag,
Pavia und Padua ein Konkurs abgehalten werden.

Jene, welche an einem dieser Oerter dl'n ^.ollkttrs mitmachen wollen, Habs» sich
baher am Vortage des Konkurses h?y ter bttresscnd^n Glud,cn«Direktion zu mlide«,, uill
ßch über ihren S tand , A l te r , Grudtta, Norait täc, Sprachen u.iy geleistete Dlenste gehi«
n g auszuweisen.

Vsm t , k. illyrischen Gubernium. Laitsch am 2^. I u l y »3«p.
Attto» Kunsil / k, l . Auterniol«Sekretär.



^DDDDM^Krcisä^tliche Vcrklttbarungen.
^ ^ V V i 8 0 . (I)

k̂ . io366, l'I/n^. Rt?^. N9Ai.>triUo Pud. pul. <?<j t!cmr>Nlico (l^U^ (!lttä I^oiT^

ckk la irigtNnH aNe oie >o. swl äi »9 xrossnno v^ntuid /XK08W 8̂ 1Ä tenutö

Delle consliLiaiu <li t^le v^näi^a xoNä o^nun^renäele ins^ß^ione ^»lesss

l^ad cl ^ l^ l0?^ts .

Stadt- und Landrechtliche Verlautbarungen.
B i f a n n t m a ch u li q. ( t )

Von dem k. k. Stadt , und Landrechte in Kraii'. w,ld bekannt gemeHt: Es jen übtr
3l«sll^cn d-s Aloys Khern als vattrlich Seta'mm Mick'ael Khewisches. Muerben im <rgeps,s>
und VoNmackls Namen der großl^hrigen M^er l ^n , d.nn, ais Vormund der Mlterbin
Paullna Mern von diesem G?r,ckse o/s V^mll»dfcs<lfts < Behörde dieier Letztern in die
öffe»ltlicke Fkilöiett»mig des ,-,'̂ m Sebüstt^p. WichH?l 5kcsnischen Verlaß gehörigen Palibenk,
heusch Nr . ' ^4 am alt?» Var f le zn Laida.- unter Ausruf des gerichtlichen Schähungs-
wertft pr. Z6uo fl. gew.-liige!-, und biezu d«c einzige Vcs^igtrungs-Ta^s^tzung auf den »4^
Glpt . l. I . Vor 'Nl t t l l^ um «0 Uhr vor di^ftn, k. f. Sladt« ul,b Lai-di-echte bestimmt
worden. Wozu al!»- ^alzfiuss'^en zu erschrine:? mi: dem Beysaß vosgelade» werben, daß es
iknen frei stehe die Kaufs »Vedinglussc enl'.r'fder in der dzcsgerichtliä^l, Negisiralur zu den
aewöbnlied'n Amtcaundrii, oder ulich k>ey dem Hi«ns Kleru einzusehen, auch am crsiern Orte
in A^chrlft zu erUbel^ kaibach den 2, . I n l y ltz«8.

^-, ...
^ B e k a n n t m a c h u n g ^ (>)

Von dem f. k. St«dt«knd L^ndsfi-jn? in Krain'r i f rd bekannt geweckt: Es sey von
diesem G f r i ^ ' l üt.ei- '^:is«^«n des Hkl-rn .'sodann Nep. Fs^vd^ru v. K M l . ^ d , als Universal-
El'l'r7!,r^ysssi^>^i^ n u ftin?«-Gttw"ss,r F''.'.«^ 3lnna o. Gakparwi, s?bohsnr Fseyinn v.
Kusch'ond i:, l,?? Et-scrichtt^ d?s clliäii«^« Pilssrsiandes nach ibrem am 1.5 I^ner l8?9
Vs7sivlbe«en Bltte!- H n r n K-lrl I eyhcrrn 0 Kur land , Inhaber dei Gutes Moßthüt. yewilli<;et
worden, dahl«' oll? je-ne, w l̂c^e an dies?»! V<".lüh aus was inim^r für ein?m Nechlsgrunde
einen Anspruch zu kaden ^'ssmerrsn, s?!ben dky der al>f den Z i . A»<). l. I . ft/lh '0 Uhr^vor
di?s?m k. f. <A<^dt.»nd La!'^,chi-s bssiiunnten Taqslltzunq so gewiss anzum l̂d?« , iusd qkl.'sN.H
j , i ma??u !^b?l!, als im ^ i k r ^ e ' i ftc sick die ssolgen der Vorschrift des 8 ^ 5.,tl/Z ^ , U «
B . selbsi zuzuschrelbcn haben würben. L îbach den 2 l - I u l y l s ' 3 . '. ' ' ^ ' ' ^

B e k a n n t m a c h u n g . ss) ..
Bon dem k.k.Stadt<und LandnchttWKraln wird bekannt gemackt: 5s feyvonbiese«



^r ichte ^̂  G a N ^ ö r m u n b e ^ e ^ t t ^ G t e ^ e r g e r als
Intestaterben in dle Erforsckung des aWlligeu Pass.vslundes nach dessen am ^ . »A r̂U lK»8
am S t . Fakobsplctze Nr . i^o aühter verstorbenen Mutter 2!.<ronlC Stemberöer ckwissigec
norden, daher aile jene, welche an diesen Herlaß aus was w n e r für eunm Re^ isMnde
e«nen An,pruch zu haben oernlemen, selben bey d^raufden 24. Aucn^ ,8^3 näh um 9 Uhr

M vor dleftm k. k< Madlc^nd i.'andrechte bestimmten Tagsatzung so ^etdtß an^meldeü, und
» 3 ^ « b zu machen haken, als «m Widrigen sie sich die folgen der Vorschrift des 6«4 3.
Mbes B , G. V . selbst zuschreibe», haben würden.
W Laibach den v . ^uly »äi8.

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)

Von bem k. k. Etadt-und Lanlrechte m Krain wird bekannt gemacht: Cs sey don biefem
Gerichte über Ansuchen tzer Wittwe Margareth Haas, gebshrne Pinzger, als unbedingt
erklärtin Erbin in die Er^rschung dcs allsäsigen Veriaß-Passtostandes nach der am 6.
I u l y l . I . allhier virstordttlen Pächters Wittwe Ensaberh Ummenhoffer gewiäiget worden,
daher alle jene, welche auf diesen Verlaß aus waö immcr für einem Recktsiitel einen
Anspruch zu haben vermeinen, selben bey der aus den Z». August l. I . Früh »a Uhr vor
diesem k. k. Gtadt2Ul,d Landrcchte bcstimmttn Tagsatzung so gewiß anzumelden, und geltend

^ zn machen haben, als im Widrigen sie sich die Folgen der Vorschrift des 3»4. §. des B>
G» B . selbst zuzuschreiben haben würden. Laibach den »4. I u l y ' i g l s .

>̂  ' - ^ , " . , ' . . ' - ' >,,.'». . . ^ -

A m o r t i f a t i o n s » E d i k t . fg)
Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krarn wird bekaünt gemacht: Es sey von

diesem Gerichte über Anlangen des Herrn Johann Nep. Freyherrn von Buset Ink.ibers der
Herrschaft Nuckenstein in die Amorllsirung Lcr ^ndraftiämtlichi!-. Zerriftkate nachfolgender
auf gebachter Herrfchast 9^nc>tt i^hüft t i^en angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, a ls :

Nens. Der unter den 2. März »79, <^d I ^ N . (7. 7 pi,'Nnatiit<?n Erklärung des
Herrn Johann Nep. von Büset gegen Herrn Harquis Naymund v. Monteeucolli znr
Zahl 704 cw pr^äta 9. De«?. ,79" St ll«ci,6w 26. Febr. 1791 wezzn Legung der Rech-
nung über den Empfang und Vlusg''öen der in B?st^d gehabsen Grafschaft Mirterourg; bann

2tens. Des von Herrn Ner. v. Bu f t l dagegen zemclcklcn, und ben »o. Asay ,79»
gu)) L i t t . 6 . 9 vorgemerkten Widerspr^chis z^r Zahl »o6a äe p!'>^t<, Z. Way «l Oe-
c rew 7. May »79» in Betref der von ihm <u legen habenden Rechnung der Grasschaft
Mit terburg, und allda vermeinten Habens; serners

3tens. Der den ,5. Iu l y »79» «ud l^itt- N- ,c> über das Gesuch zur Zahl Ü64 ä«
p i X 8 w »9. und Dkoresy '2 , . May «79» v o r q ' ü . ^ n Mag? des Herrn Marquiv Nay«
mund v.. Montecueolli wider Herrn, 'e^p. h. Bu,et weg?») der von de? GrafsHaft I^^i l d^?^
zu legen habenden Rechnung lmd daöey vermeinten Her -^z^ l lUsq; endlich

4tens« Des den 2. Dez. 5791 .^id L i n . (1. >6 vo^gemertteu Wlte!'sz)ruch«s des Herr^
Marquis Raymund h. Moltteencolli zur Zahl 2Z0F ä^ pr?3,5t0 23. und Uec row ^«.
Nov. »79» wegen eines v̂ on Herrn Nep. von Buset vermznn^l H^i»:ns bci) der Grafschaft
Mi l terburg, über welche v i « Ur^ul^n un^rn «7. De;. »Za^ die Erklärung d«ö Herrn
Marquis Franz Eneas v. Montecu^U Uu:'H?"sal-Erbe>! des Herrn^Ma?qms Raymund v.
Montecucosl zur Zahl 2^30 cl^ p l ^ > ^ ». 'ind D ^ . ^ w 5 Dez. 1303 baß vorbem-ldett
? i ^ n o t H t w n e n behoben sind, v2t-^m>-,kc w!>ldi^, c;!wssllge! werden, î ader alle nne,
welche aus was i'nmer für ein«iu ^'Ätsqrüude auf sd^e U: k''.nden einen Anspruch zu
haben vermeinen, selben binnen der gcs^lchcn Frist don l .s- 'n. 6 Wochen, und Z Ta^ - i ,
s» gtwiß geltend zu mack^n haben, wid>,'ia.en5 n.:ch jruchlloftm Verlaufe dieser Frist über
«tzeiteres Anlangen des Herrn Bittstellers die lHnbtHföz,imtlickin Prä^sirungs «Zernfikate,,
»«gebscblen Urkunden olme weiteresl 51r null , mchtig, und Kraftlos erklärt werden nülden.

Laibach Kn i I . Febr. »L, 8.



V m o r t i s a z f o , n s » E d i k t . (3)
Von dem c. k. kaz-.dnckt? in Stn;ermarkt werden hiemit auf Ansuchen des k. k. His»

kalamts noä öex lödl. k. k. Innerösterrelchischen Bankal-Abmilusirütion cer be, dem Gör-
zer Oberwald-ussd Rentamre gewesenen t , k. Konttolor Paliyk«,. dessen Gal t in , derselbe»
Erben, und alle jene, weichi aus die eon besagten ^alitzka ale Hkaution einZllkgte in Han-
den der löbl. f. k. Innl?östtl?eichlschen Nan?i,l,»8lbunntsir^ion befindliche, von der hohe»
Hofkammer an den Eigenthümer zu erfolgen bcwilltgte ob der Emchiche siä»d^scke 'Aerarial»
Obitgnzion Nr . 5274 g. 3 asu <lcw. ». Nov. ^78Z pr. ^00 ft. aof Äameli der Magdalena
Konovltzerin lautend, eln?.i Anspruch zu haben vermeinen, dosgeforeert, d.ese ihrc 'Ansptüche
binl.en einem Jahr »nd 45 Tagen gegen has k. k. Fiökalomt so sewiß reä>s!?^ auezulreiftn/
«ls im Wtdstgfn vorbeugte Obliga',tbn mit Horbthkttung ter Ver)iihrm:gs-Zeit als
kabuck erklaret lon'de^ wurde. Oratz am Zo. Iunn »8^8.

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)

Voll der k. k. Eladt«und Lsndrechl« und zttgleich Kriminalgerichte zu 3liest wirb
hmuit bekannt gemacht: 3 5 sey bey den'selben eine RMs-AusklUiönren-Gte3e ^ntt dem
M j ^ u n i jllhflichen 3c>> fl. sä? die hier im Lande glbohren,^ und von 400 st. für die
Fkölnde i» Erledigulig gskomme^.

Es welken ?> >?ni,ch ülle diezenigen. welche bi«se Stelle zu erhalten wünschen, aufge-»
fordert, l i re dießfHlligen Gesuche öts 20. August l . ) . lmmlttelbar bey diesem k. l . Stadt-
ll«d Landreckte 5" überreichen/ und ssch durch glaubwürdige Ukcklmdeu über dlc zu ückgelegte»
juritischen EtubitN/ über die be,ta:,5ene Aus?ultH„ttn. Prüfung, über d-n voMmme«e^
Besetz wenigstens der italienischen und demschni O^ache, und über ihr« Moral i tät , wie
ck^ich mit alleiMige? Anbrinzling öderer rücksichtslvürdißcr Behelfe, auszuweisen.

T^est u! ' »". I u l y »8>8.

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n.
L i z i t a z i 0 n s - A n k ü » d i g u n g. ( i )

Von der f . k. vereinigten Tabak > und Stämoelgesälls-Mmmistrazion i.'i, KZnigreilbe
Illl)r>en ztl Laibach wird bekannt gem^ätt, t.)st zur Her iMnng des gesummten für den
htksiqen H?darf erf»rderlichen Tabakmate^ais aus Ke? k. k. Gefäüs Fabrik »n Ziume in t a t
hierortige Hauptmagazin uni von da 5ur>tts, ays ein Jahr, nähmlich vom t. Nov. ^s i z
blsE»b«Okt. lslyeineLizitazloi mic Vorbehalt tzöberer RH'isikajion abgebstten werden wird.

-Zu dieser auf den in Seps. d. I . feßaesetztet-, in dem hiesigen Adminis!rszio5shause
auf dem Schulplatze Nr . 297 im zw<yte» Sio<ke Vormittägs u« 19 Uhr abzuhaltenden
Lizi^tazion werten daZer slle Jene, selche' zie»e Tra^spol'l'il'unq zu erstehen tvun«
schen nilt dem Beysatze oasgelüt?«, daß mit dem B?stb:elb^ «ach erfosqtes Ratifikazion des
?izitazio«s Protokolls d?r ^ü<nr«kc sogleich reerde ^geschlossen, und in Nir iunK gesetztt
werden. Dielenigen/ w^lck/ dieses Fuhr»esen zu erhallen wüllschen, h«b:u sich dafter at). ebbe»
iaaten T'ge entweder persönlich oder lurch kixreickenb Bei'.ii^'jch-i^se allb e»- eil.ztsinden,
unb zur Versicherung ihres zu mach«l,d»n 3?nb,ths rin Re!ig«.lb von M f z i q «»uld.'n U . M .
mitzllbkiijzen, und r»r Ab^allunq der 8 zitstion auf 5eü, Ko^miislonstlfck nlede'fulcge^, n»el«
ues in, Flll< des Zusücktrittes von der erstand-nei: TrauspIrtirung v?r ersslgteü Ädfch'uße'des
Kont^akt^ dem Aerari» anheim zu fallen hat, a^ßerben, aber an der KH^zlon, w:!che tee
Beßbiether nach erfolgter Nas'sikH;«»n seqleili, ^ ^ Un5e?f>?fia.ung d.s Konlkakts m:s Achthun«
derl Gulden, entweder baar oder Fidejussor-sch, jedoH im letzteren F«2? mit der elsoroerlichett
PrHgmalifcll'sicherheil versehen, zu leisten verbunden ist, eingerechnet wird

Die Kontrakts Bed'ngnisse rinnen v»r der ?izi:azi»n bey der AdmiMrazion eingesehen
werden. Nachträgliche Offerte dürfen ,u F«lze bestehender allerhöchster V»rschr»ft nichll
angenomine» werden. laibach den 2. August ^ » 8 .



M L i z i t a t i o n s . A n z e i g e. ft.)

Van ber Wshslob/. k. k. ill^'isch^n Banfal« Apmjni^'anon wird ein- bedeutend An-
zabl Bankal« G,än;aufseh?>s'^p.ttröcke von guten. da.lel-l.M6N/ jedoch groben 3liche betiö»
thi^e't Wllche demn^, die Lieftr'.n^ dieser Kaputröcke /ibernehmen wollen^ werden hiemif
«u, den 14. d ^ künftl^ea Mai^lbs ^uZust um 9 Nbr früh zizr öffentlichen Versteuerung
«l diese k. k. Hauptzollamss» Aa'vzley mit dem Beyüitze vorgeladeu, daß diese Liderung
sowohl als auch der m l»?r Folge b?^öthigt werdend? Verlag scilv^ ratiüccit ionL jenem
sbertragei werden wi rd , der sich zu -^z, geringsten Preise herdeyläßt.

K. K. Bankal» Oberamt Laib^ch am 23. I u l y ' 8 l 8 .

M. ' Vermischte Verlautbarungen.
U V e r l a u t b a r u n g. (»)

^ Den 20. August »8»8 frühe um 9 ilhr angefangen wild in der slmtskanzley der
Staateherrschaft K^itenbruin, und Thus» iu Laibach der den zwey Religionß.FondS Bene«.
ßzun 3.3. ' l i ' i n i ^ t i F ,n der Dom, und S t . N^harlnä zu Igg gehör»ge Gettaidzfhend vzon
tzeu vvr f t rn Gvldlle in der Pfarr S t . Mar?,n, Gagoriz, in der Plärr GlNenstld, und
Kleinlack lN der piarr L^sf;al a:>s 6 Fahr? vecheigerungsweiie in Pacht ausgelassen wec-
t l n . Die Pach^bedingnlss? können :n der obgenannten AmtskHnzliy lclglich eingejeh.n werd<<!.

U Slaatshel»sch«ft ^altt :^runn und 3hurn den 28 . I u l y l g l s .

V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem vklmög hoben H?f?aVMff. R.'sc.'ivs vom Z. Ju l i d. I . z. Z. 26,20 zur
Besstzung i^r Vezilks Beamien Stellen bei de ,̂ küsiccländlsKen SlaHlshcssschafteo xucc<ne,
Veedoosko und Vliwdol l«n Fiumaaer Kre.se 5ie Osue^enlng emeH Konkurses angec»:dnet
»vr'-en ist, so wi d zu öies m Sndl fü l nuchfolge.ide.Diti,steS.3alhegollell, als, für daö Be«
«tk Furctne als jeais oo« dr» drülru Klaffe:

E«n ivl>zisks< Ho^miss.'n mtt d m - ln l led^en jähll i beT, Gkhall/oon 6-)^ st. D . M.
nebst 20« st. M M . Pf 'doass'lüag und ft^rö Qua l^s.

E'n ^lr ichls.N^nHr mu tiea, jährlichen H3esoli»ungs4?l,u^' 00.1 Zoa fl^ M . M .
V'lbovSko ed«,'n!o von de/drillen Klass?.
Em Be i rks. Eou»missoir m<l dem läßlichen Gehzlte von 600 ff. M . M . 200 st.

U . M . 'pf'rsp^ssilu^g nebst Vr ik l Wohunng.
E«n G l i c h w ' 3»cln6l l»i l dem jährlichen Gehallsgenuße von Zuo fi. l l ? .M ,

^ Vinodoi als jenes von d l l zweilen Klasse
M Ein Keri^lsakllläs mi ! jährlichen FOO fi.

Ein GerzchtssH^'d« w i l jäb?'lchea 300 st. M . M . der bcttcffcndr Concurs biS lch»
len Septemd« ) 3 ' 5 ausiieschii.be«.

DaZer weiden oiej:nig?n. reiche die eine oder die andere Sl?'i? su ellaügeu w5nlcken,
ihre Gesicht bis leyl-a des cl!räb«ien Monats bn dieser k. k. pi?.'. Sfa.»lögul5s,Vl l .
lvslltt^g paflttei einsendea, «lüd sich üdcr nachftihcr.de Eigeuschafi^ durch veglaubigle
Zrugmsse a!,l?weisen.

' l i ) ',l>'d'f ('»e eiwa ffegen«Hfli^ öekleidenten öffentliche od'r P?il'al.Dienstes Ei^5«>
schafl'-n. R.-kulente" fnr d<e Bezilks . Co nluissaits. Slellca müii'n des ? ) ^ h l f . ^ ^ ^ j ^ ,
Dsss^t. „nft î as ??n^niß üvcr s.i. m der schieren Poitzeyüvttllelluog<^ «ud üv/ihanpl
polis, lch?n Wiss'Ns^attkN «dstlleglc Prüfung bkibringcl-.

>)> U'der das slllliHc «sid unlsdelhasle Dttragen.
0) Ueber datl erl?>chle Lebensalter
a) U ^cr die oollkeMNcne KtssMiß der italienischen, hess»dtts dell^schl« »od i»y»5

ßchŝ n Sprachl'.



e) Ueber die M5glichkclt^e?E^g»ssg ellier fidejufforifchen Dtenst.s. Fouziou von
»ooo fl. M . M . welches aber l,ur wegen Ulplr?ommutta 0er BezitkS. C o m m i M e s M e »
«svderl wi»d.

Uebrigens wird ,sin»erl, daß d i l ^elMlSaktuote sich eben nicht »tterläßlich einer
V,ufunst m den jurid«s<5en ^«Nnschaflen zuunterzichen haben, den Gcplüslen jedoch o « .
te i l s pä i idu« desondexs vor den Ung--plllflen der Vorzug glbühre.

Von der e k. proc». Slaalsgi/ferverwalrung des iluzielllaudes^
Triest am Zo. Ju l i «3l3.

B ek a ttnt m a ch u n g. (i)

V o r d e m Bezirksgerichte Thurn und Kaltenbrunn zu Laibach wfrlf^ßekannt
gemache: Es sey vo,l o<esem G^richre üder diccllches Al:<uä>'n des Jakob Dab-
niq als Erkauser der Llck^s Ier^inschitsHischcn halbei.' -pcfftäcre, in die Ausser»
kigun^ des Amortlftzionse EdikcH hillsechelich des vo^ dcn Ehelellcen Lukas und
7lgnes Ierancschicsch am 2. Huly l^cz ausgestellten, an ocn Herrn Franz Gre-
goritz laucendell am 4. I u l y n. I . alif die den Schuldnern eigenchsm,lich Zewe-
fenen, der Scaacsherrschafc Kallenbrunn sub l lrb. Nr . 260 und 26» zinsbare»
Hofstätce illtabulircel, Wchuldscheines pr. 2200 fi. d^l n des dleßf-öUigett zwische«
den oberwähncen schuldenden Eßcleucen und dem Gläud,gcr Herrn Franz Grego,
ritsch wegen dieser Schuld pr. 2o^n si. bey dem O:tsgerichce d-̂ r Gtaatshcrrschaft
Kalteichluun am 27. Awer igc>6 geschlosscncn, u.!d am »3. Apr.l ^8«? auf die
nähmlichen Hofstacce intabulirien Vergleichs gewilllqet worden! Es werden dem-
nach alle jene, welche cms was immer für einem Rcchcscitel einen Anspruch auf
diese zwey inc-chu-ircen Urkunden zu machen berechligec zu sey 1, glauben, angc,
wiesen, diese U r̂e Hechle blnnöll ver gesetzlichen Frist von l ^'ahr, 6 Wochen,
und 3 Tage, so aewisi ^elccnd zu machen, als mi ^ i d l i g e n rer Schuldbrief
sowohl, ais dcr gerichlliche Vergleich lwf weileces Alllan^en des Iak.b Badnig
für gelobter erklärt, und die ^ oiccende ^rtabulaüon gewilligcc wcrden solle.

Laibach den 15. April M 3.

B e k a >z n t l?i a ch l> n g. (2)

Von dem Bezisks^richtt Thurn uizd salteüb'^nn ,u 3a Vack w.'!-d bekanlisgemalt. E l
s<y «llif^suchsr. der Gertraud Ntl-sschun wider Bl«s Mertschnq r̂ on 3^>se5k.nreilen laut U^b< l
vsm l l i . v ic tü . 'v . I . scknldistea .̂5 ft. 36 kr. Ansen «ml> 3u^l . ' !6 ' i i>yn^n <>i d̂ .e -r^^i 've
Feilbittbul'.H der dem <Hchlll1mer B l a i '"ertsckun qchortqen, dem G.ite Nlitzii'g 5ui.» N^cti»
ncgt ion^ !Vr.'25 zineb)rcn. al'f F<»6 st. jllriHilick ĝ schHtzlen Kaufrccklb^Hubk a?m.lli^et
worden. Da nan kiezu 3 Fe'ift:eth«>^seT«lgsa!>unge>,,^;ls l̂ i? er»'.? auf ê>» ' . ^eps. d ie ,
zw?yle auf ceü ».Ott. und endlub dir dr.tte a.f den drttcei: Nov. l . I ° jeder»?,! VvlM'ttag
UM Y Ul,r ,w dl?fer. Getichtskanzjey mil dem Alch.ü'ge destimln- d^i , fuß.falls d?n dis<rsie«
«der z<v?nfe»i ^aa^tzllnq U!kma»«> te«, E5j.ä^;'ßss»ö''rlh d-eth n sp>:!^ d!ssf Neal:t^c^b''y der
drikttn szel'hjHtlnlnaö-Täzsstzllng a«"^ unter »>.',;! ^chätzungswel-lt» hi»^a,>l?qs^bfn lverden
wlrt>, so wnde!, aüc Ka!/si'istl.,>» hjslll z« e^schrinin mtt dem B?d!>'t.e volfjelcden/ dsß
t « Lt^itaziHns-Bsdn!gn,»1e s.^l'ck in dieser Ecrichtikanzicy cinge>h?^ lveltcn r l ru t l i .



E i n K a p i t a l von 500 fi. wlr.d gesucht. ^

Nuf eine sichere Hypothek wird en, Kapital von 500 si. C. M. auf meMe
5 c h ^ ges"chc. Das Näh^e erfährt m«n im ZeimngS - ComMr.

W i d e r r u f . (2)

^ V ^ . n S ' W ^ ^ " W " « s ° ' h ° b « ° . und <°>t.» U« sr°,° Vermut.
Verwalku^s w,?der eingeräumet wonen.

Freudeüthal dln ^0 . I u l y l8»s. .

2 « " S . U . > " ^ " " " -. st. .« k..
I m «edaw von . ° b G «n. « , ^ , ^ ' ^ " ft'n^^ ^ , , ^

LaHacher Marktpreise vom 5. August 1316. ^

^ ^ ' ^ ' 1 ? ^ i d p r e i"s ! Vrod - uud Ficlschtaxr

^ . P r e i s zgzg wagen « ^

. ffsl.ltt.zfi.z?.?st.zfs. ,' ' ^ " . ^ , ' " ^ 1 _ » ! _ ^

' ? " ^ n . . . ^ ^ ^ ^. ^ j l 2aid Waihenbtod —526 l H ^ Z
^ " i > - « ' ' ^ ' 2 ^ k 2 ! 6 z Ho , delto dell" . l 20 3 . , ^ 6
? ^ . . . > 2 ^ ^ 2 ^ ^ ^ ^ do. SchorN>izent«ec ! , l .<z 3
HKhet . . . ' 6^ ! " . detlo »e^« . . 2 2 ^ 2 36
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D D M > > Frilblithung b?r H«b??ischen Rtalitäten zu N??ssttifel^. <^) "
M i t Bewilligung dcr Obereormluldsch^sts' u»d Abhandlu- >j^.Iasta»z des k. f. Bszirtt«

gerichtts Ilttsch wft't d',ß ^Hammn^r l zu Wtiffenstls zu Gunßn! d'r Dou'itlsn H^berl.
schen Erden s^ d^n Meiltb,eftze«ben l:,Ussndo g<Kfn folgende Bedingnesfe vttk«kst werden, k s
n>erdin dkVnack <5e Vessici^ lAng^^gsai juns^. den Z. Sept , b<e zwru^ c^n 3. Ott . und
di? dritte den <;. Neo. 's»8 l»ei;N'. k. t . Bezirks^siöte Wcissenfeli zu H?,f;«u geholcen.

Daß Hnvent»n»lN z^m Hsivmer der W«h!,^>,d S g ^ g ^ U ü ^ c , N'l^eb nach unpsr«
ttzfyischer Gchä^na ebNifaüö ,u übfr^chnien i f i , kaun von ,6«o bis .0 w fi. betragen;
ia«n be^ybzc s,ch an llivezusnscker VuirichtUl^ der Oekoüv^ie ar. H a m , Kü>5e, Keller,
G<rächschLf:i'.,, ^clch<i dlt ErdHmasse zu vc»äusser« lizitiind«» an sich uin.mt. 3î ck btsiillkn
sich an ak-t057. Gi<z»!)esschu!dea an H.unmer«r.bei!i>'i, Kei-ibiluer»,, u«d WesitZaltdeyln,
u,u r i ^ x i iqu^itten Belr?ß ^on 2p<6 si. wrlchc auf Realttä'?« der Echuldt-cl mlübulut^
und mir Gckuldbriefcn vfssich<n fin'd. ^ ^ ' .

D i - hätte dn Ersirtz'r !>ey?n bi i i i^ l i Einlaß zu übernebm^, wcil uur solchen d«
kindttNtzu^ i?ickt iN , inden, t>? Llefcluu^rn llnd Arbeiten fol!g?hen>

Die Ei«ant:vVrruQg f^vtMcher k^^u l i ten , und des I,>v.'ntüriums ersolaet soglelch
u^ch i r r <^ssiehl!»i > Voiür die eiste Z^b^.^dsatta von » D^tlei des gessmmlen Uibernahms^
Bttrayes zn enrr^tt?' t9mn!t, die z^^i.ie Zl'f,?u«Zslotss erfolgt iu einen? Jahre, und das
letzte D?'tttel bleibt g,z<n 5 proc. Zi«iln blö zuc- Gloßjähngkett von Ferdinand Hublr
lo I.^,re l l ^ n . ^

Nach gesH?ht»5f AbN'«y.uli? dtr zn- nttn Zchsungsratte «sfolget di< ganz schulbenfreye
Eina'.ttlvbstung, uild Unischr^ibinig de<- Reai,täten «us N^bme» ^<s Abkäufer<, und bleibt
dann blos d»s l«üe Raum darauf j?ttablll«rt so w:< früher der Kaufbrief burch hie Drono*
talicn hierauf <ns:^s:'! wird

Bchand:be<le der Realitäten sind felgluie.
Erstens. Der vbne Hammer wit 2 G ^ ^ i c - e r , dcn Kvhlbaren sammt dem Hamruer-

hauö sub CsnscriptlHns N r . 42 In i l ti«er Foälckkuchtl.
Zweytens. Der untere Hammer auf l Gtahlsi.u?r, mit 2 Kohlbarel», und dae Hammer,

und Gewrrköhauö sub i3r. ?^ wovon aber d;? K'ohlbaren, besynders d«s Haus sich im
schleckten Zustande bssin^n. ' ,

Dritteas. Emc gHlgedauk Vlauthm'.>le sammt Wohnung sl«b Nr. <4Z mit Z Gängen/
eints ^reilzsiampf/ ur.il M«?chsnin.

Vieri lns. Ern? gutzetaule S^szmühle. .
zü^ftens/ Das Mstböute geinauert gtwcrlsckaftliche Haus sub ConscrivtiM N r . 4»

zwty Sttckwerk hech nebst StüLung, Scheuer, und tiner HauskaMe, bai,n Holldüilcn.
I«ch Quadrat »lafter.

Eschstens. Ein GsNen ober der Scheuer . . ' , ^ . . 52»
Siebentens. <l jn Acker beym «^."n Hawmer unter der Wlhr - . . »403
Ach^ns. Niesen stwms ?lckn ober t^n Gnyerkenhouz Z . . '5^9
N'untens, Wiesen »̂nv slcker beym untern Hgmmer - . . »565'

Ze^.«n§. Wiesen sanimt eiuer Schupfen gensuntdit W«ssen«
bacher Na n geqen Ablösunß von 790 fi. ' . . 3 . . ' 350

ENft?nl. Ciue Schsfaspe in R,mtschlnthall . » Z2 . . öHli
W a l d u n g e n .

Zwölftens. Ein W ' l d , «össrl Bichel gtuannt ' . 2 6 6 . . /foo
Dr^yjebntens. Ei» Wslb Möselwofd . . . . »75 . . Z2^ ^
Vierzehsteus. Ein kt to unter dem Hinterschlvsser

Fahrweg . . . . . . . . ' 6 . » ^77
Füzsz'k'Utns. Ei« Detto am Fuße des Kapia Berges 72 . . «054
G?ck?5bntt!s. Em Dett« auf ber O^smfe^es Kapia P e r g ^ Z . . 764
Gieben^hlttt»-.«. Ein Dett« in der ^öhe «n ter Gemein-

hurw««hc '0 . . ,Fl!
Der Anßrustpre^der sämmtlichen vsrbeschriebenen Realitäten ist 7000 fi. M . M .

(Zur Beilage Nrs. 63.)



A n m e r k u n g. - W ^ ! ^ ^ ^
Ä.) Di^se Waldungen werden fen unn'denküchen I«hren von der G e w e r k U M M e ^ U

Eigenthum ungestört, und ohne Waldbaus gencffca, nur ch für letzten e,n< jähtttche Gaöe
don 3 lf2 H^hen angelegt (wtlche abtr ttt ^en herrschaftlichen Gaben elnbegrlfftn lst) und
ten »Hachbacn blt Hlumjuch dannn nehsi nöthlgen Geb.äu»nnd Brennzslz«K unenlgelttlch
gestatten ^ V ,

d ) Z^sieich ist ma^ vttmig KfeitsHN-.U skeular.Verordnung tte. taiöich 2,,, Ott^
^79» N r . 4Zo4l"l'>3» in -Mge yoh5l ^uber lnal , Vtrortnung von 9^ eoä<^^ Hs.4Z94,
berechtiget/ wenn man 2 ^tsblituer yHvz abläßt, ansistt derselben! » Zäiin.hHjnme?, 3
Dralhzangcn; und H ^agelschwldfeuer zu errichten.

«.) Vsn aiien beoorßehendtn Neawäten und Gerechtsamen yn?d jährlich ^är die Herr»
fchaftsgaben ^s fi. Z l zs4 ugb an Grund^euer »l st. 2« f r . tptrichtet. ^ ^

^ e i l d i e r h u n ß s » s d l k t . (») / .
Am lo . Aug. lo< Sept. und i<?. Okl, >8i3 früh um 9 Uhr w^rd der von Mathias

Esje von Ottok wegen schuldiger Z<)a st. 0. 5. o» in ^!s E^eeulisn ^lzogenz auf 2 ^ si,
gerichtlich geschätzte Meingarten, sammt gemauerten Weinkeller, und hölzerne« MKnhsus«,
d«nn einer Hammer in Vinomei- les ?«ie ttc^riÄk aus ZMiäiovit^ daselbst nur dl«n
Anhange des 5i>d3 Z26 der Ä. G . Ord. veräußert werden.

Die Li,itazlonsi.B<di"j;^lsse liegen in dieser Amtska^zley«
Benrksqer,cht Herrschaft Krupp am ' s . I u l y l s l g .

Von bem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp wird bekannt gemacht: Cs stlZt̂  auf An<
suchen des Mart in Baiuk z , ^ i t i nou llni»erfalerhe seines ohne Testawent verstorbenen E?ohn^z '
Mathi« Bailik/ Grundbesitzer d«n Iiaclavi^a weg«n lchu!o,qe«' »<)» fi^ 24 kr. M . M«. die
öffentliche Feilbiethunq d^r, dem lehlern zthörig«« auf 2^4 fl. geschätzten l f6« l K<uft«chts«

x Hubt ^ewllilplt worden,.
Da nmz hi?zu^r«o termine, und-zwar fär ten testen b,s 20. Aug. fär d t , zweyten

der 2». Gepl. und für den dritten der 20. Hkt. l8«3 tkdesmcljum y U»r Vcrmittags im
Orte Naäovi^H mildem Beysatze bestimmt, daß, wenu gedaHte Realität wlet? beyder
ersten, noch zweyten Feilhiethung um den Gchä )gtt?trlh od?v d4?öber an H i n n gibrackt
werden könnte, selbe bey der dritten auch unter demselben hlnrünvge^be.i werden nurd«; so
werde« bi» KauZussigen, als auch die inttibulilten Gläubiger aa eddesag:en Tiqef nn Orte
zn erscheinet, mit dem Beyfüge vZrselüden, d^ß die dilsfälligtu Barkaufs < Hedmzn^sl n1 dj?ftr
Amtslanzlty eingefthen werden können.

Bezirksgericht Herrschaft Kruro am 22. I u l y lZ'F^
^ ' ' , " F e i l b i e t h u l l g s < E d i k t (') ^

Am l 8 . I u l y , ' 7 . Aug. und !5. Sept. ls lZ.Fruh um 9 Uhr/lvird die vom Metln«
Ecarich» von Sodi«löd,rf wegen schuldiger 4Z fl- 42 tr. 0. s. 0 in di' Execut^n glMene,
auf 42r fi. gerichtlich geschätzte halbe Hallflechlihude des Joseph Stuie! 32« HsdinKtzLij da»
selbst mit dem Anhange des 5. Z26. her A. G. O. viräilß^rt werden. ^

Die llzitazions, Btdcn^Me l?e?.cn in bllser Amtökanzley«
Bezirksgericht Kr-lpo am ^ , )l-ny »3,3.

I^.L. Bey der ersten Fe,lwlyuna Kar sich k«n Käufillsuzer gemUdet. ^ ^

I e i l b i e t h u n g s - - E d i k t . ( , ) ' ^
Am 2?. I u n y , 22. I u i y und 2^. A-^z. »3^3 Vormittags um 9 Uhr wlrb di< v^m

Iensche Mallntritsch von 3 i e > o , w?gen schuldigen Z^n ss. 3 kr. c. -;. 0. m d̂ e Ex^cucion
gezoge«?, auf Z>9 ss. ^s ls j tkH geschähe hülhe KHufrcchtöh'ib3, d ^ n ber im Gebirge

' B e r t W , liegende Wel^nteu^am.-m Kc-l?7 l̂ nd Affach d<-s Mathias Iudnitlch don Grabrouz
daselbst mit dem Anhange des ̂  ,326 dcr A. <5. O. veräuß>rt werden.

Die l,zitazi,»s - Be^ingnisse liezen w d^scr AutttzkHVzily.
. BezirkZgerickt Krupp am Za. May l8'.s.
1^ Z . Bey der ersten / und zweyten Zeildlethung ist kein Anboth gemscht werdest«
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^ ^ ^ M y s ^ ^ ^ B e M W e r i c h t e ^ ^ Ht^at^)er>s0üft V^sbes w?rö ^emlt bekannt g.'.^ct,-, Cs
^iy ssü^ Ansuchen ö<? I i ihaun, Fla»';,s und -pu.il M^llt^ y^r. Heunlürkll Mder P'nullb ^ct«,
Waschttsch von Aurltz we;en v)^ '^!?icm lap^ gericktlich»« Vergleiches ddw. 4 Fühl« ^3» /
schuldiaen ^910 fl. E. M s^mmt N.d>nvird«nitlchkfuen in tie öffenilich: zeubltchung der dem
P?!mus PrilnoscbM'ch gehsngen. der Vraalsherrsch^st VllLes e .̂ ft ,!'^-!, i>^ Gch«!f^,ih^f
fegende» 450 ft. E. W. ZeriliLltck geschätzten, ftge?,2Hn.l'5l'. hliNaschen ^behHuste« halben
Hübe, u.ld k r i lM eb?nfHHs gehsrizen^ dieftr nähmlichen St<i2tthtrrsch^<ft zinöbahren,
bey Avritz liegenden UedttialN'äcklr, ''^^ . 's Ackccs Zur)ot t? lz l t u /^rsckciok ^m gerM«
ttchen Ock.iiz«l!:Bw3r:tze rö>i H ,̂ ff. ^'lchNtck ^ «H^:?,, A<t'^ö >̂  D iQ. io i i , des 8.5 st.'
g t l iM ich gc»chWcn Ackrk? ärLnske ?.lrf. n ^ a r s c H ^ K , und'hez 8a fi. gerichtlich
gs'Oätzttll Äck?-^ ^'.nt u z^li ül i« im M g e der sxec-tlt,«n eingewiüiqet, und ßiczu Z Ter-
mine, nähmlich d?r crste «ut >s» 7. Sept. de» zw:<jte suf den 7. Okt. und der dritte aus
Hen 7. H«o. l. H. jedismshl Vormittas um 9^ U^r im O:te sturitz, Haus Nr. 25 "mit
bem P^yfätze bestimmt wscdeg, daß/ wenn diese Reül^äte« weder bey der ersten, noch bey
Hee zweyttn Fn iö i t f^ lngs ' '3^ lü tzM^ um den Schätzmigswerch, oder darüöer an, Manu
gebracht w n ^ rönnren/ höy Ler irttte« auch nnter dĉ r ^Schätzung würden hindanngsgeben

D^e Schwung und die '^zitaziMs «Vedingnisie könne.1 m dieser Ge^ichtskgnzley ei^ge«
sehen Narben« ^ .̂ . "

Bozjrksgerickt Veld-s am,25. ^uly , 3 l 3 .
N a ch r i ch r. ( , )

Aecht< .GWerisH? Weine M Lllknanifchen Hause N-r.H4 stab Maßweiß ^u haben, a ls :
Alter neu ang?kl>mm?ar7 pn.?rer . . « . . . . . Z2 kr.
t?i'o rorhtn g«K3siekZ2 ke^deilo fttzt^der «̂ . .- ' . -. . 2 8 .

> i t t ü Rittttwn'ger . » . . Zv ,
V^rbul'gcr vsrhin 2 ; jc^t aber^ , : . . . . . . ' 2 a ,
Siffeubcrzcr .. . « . . , . , . . . 16 «
/ . l i n l̂o<8c> sind ö?e Preist' im Keiler zu erfahren. .

/ La os,e » O a u! r »ch ê  ^ . )
Zu der ^eqznlvs'rslg all^n bc'ich^den Loltitie der zwey in ber Vorstadt Gumpendorf

liegend^/ w ein PalHis zuf««iMn ^b^t?«, Häuftr samckt dsbey beilndlicheil Z,er,, Obst,
und KüchengsrttN/'Ml >">i:l> >e., '> iv »,,-i', ^,: 2v?^c» l 5^-),, 5 0 ^ u?yZc>)o st. ,:e. lind
Losse bey Unttrzejcwletem zu »2 fi. W , W. zu haden. Liebhüber werten um so mehr
darauf aufmerksam' Zemicht, da der schon bedemendt Veskauf der Lo ŝe dell. baldigen Absatz
derselben vermuthen läßt. Spielpläne sind täglich einzusehen.

Fs5ss. und K'.mdschsfts. Comptoir.
""""" ^ A e k 0 n n t m a ch u n g. 2)

N<l,u Bezirksgerichte Herjtzqchum Vottschee wird bekannt gew3chl: Gs sly ans /reyet
Apachen des Gcorg K^'nn zu Obrern in lie össentticbe V e r ^ ß ^ u ^ aus sssyer-Hanh,
ftiner «bt>tba besitzenden, dem Herzsgth^ne Gottschee 'sud Rl?ctjs. I^r. ,ZZ einbienenben
Zlkt t l NrkHrs-Huze nchst Wzhn-un^ N:tths.5sftsge?zvden 8ud C a n s c i i p t . M ^ l bann
szU«?Mch^ bcky b«5"dlfch3!l A>,-u^,d Z u ) f ^ r , a l s <Y^z-und Mch^ninrichtung gewils
liget, uri's h^n der 2,;. Aug. lg^F seä^e um 9 Uhr beftlmmt w»rien. "

DklVm'sch W5?wl ctlle n « i , welche obiae Nealttas ne^st M s l ' i l ^ N t f m o M käuflich
an M ^u ic' ln^ n ged?aki»i, am Hdbestimntten Tzge/» n Orte Obrern <u erscheinen verüän«
di^et, allw?, etzer aul^ eöer kitr.)?rs in den ge^öhnlich?a Amlssiund?» sil die Llzitazivuss
Betmg^l!?? aui aSenfN^es Ansackt«» ewfeben klnnen.

N^irks^r ickt Gsttfck»?e am 20. Huly lZ.:8.

B e k a n n t m a c h u n g . (2) , ^
Vom B e m M t l M e Her„st5l,m Gsttfctee Keilstättler-«leises wird Jedermann

bckalml gemacht: Es sey «nt tvi>krh,lttS Ansachell bei su?as Wr i t t y zu Itßer.Ve<^, «
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p ' ' , f ' ^ " / <se.n sade l ^ «<>. « ^ '3,8 ftüh um <,> Nd. mtt tem Agh.nFe

ladin. 3>ezirkßz!s<^ Gottschee «m,7- ^zuly l8z8. ^ ^

^ sl t i lh iethung« - Vd ik t . (2) , . ̂ . « ,
m.« , , ^ « ^ .2 AvsuÜ, und >«. September »s»3 vormltt^g um P Uhr ^

^ c ^ ^ V s t ^ t ^ AlchanKe des §pw 326 ><r «. A. O. veräuye.t werde«.

Bsztrköa?ri5t Herrjchstt Krupp «m l / . ^uny ldlt..
v ^ ^ l « , ^ ^ 7 ^ ^ ^ " d " n « bat ssch R t««nd »emeldtt. ^

F e i l b i t t b u n z s » Ed ik te . (^) ^ < ^ ,
^ ^ l^ U.aust und '7. September ^ L Vormittag '̂N 3 Nör wlrd bas

Hwon L̂ fchk« vo° ^ ^ " ^ . ^ :m Gebirge Bn'tsch^ l ieget V-en,-

^^e^^« r»^^^V^«nF^°,^ «... ,
BeKkszlrtcht W'pbach <nn : 2 . I^lly »3»3.


